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Herren Kreisklasse (4er) Gr.1

TSV Lichtenwald : TSV Wolfschlugen 
Montag, 07.11.2022, 20:15 Uhr

TSV Wolfschlugen spielt unentschieden beim TSV 
Lichtenwald in einer packenden Partie

Nach rund 2 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Kreisklasse (4er) Gr.1 entführten
die Gäste des TSV Wolfschlugen in ihrem 5. Saisonspiel beim 5:5 einen Punkt aus dem Spiel beim
TSV Lichtenwald. Wie knapp es im Spiel am Montag wirklich zuging, verdeutlicht auch das
Satzverhältnis von 18:18. Das letzte Spiel des Mannschaftskampfes gewann Beate Friedrich. Nach
dieser Punkteteilung haben die Spieler vom TSV Lichtenwald um die Nummer 1 Uwe Hamm nun 5
Pluspunkte in der Tabelle.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnten Krause / Leitner die Partie gegen Träger / Höpper noch in vier Sätzen, also
mit 3:1 für sich entscheiden. Hamm / Joos besiegelten wenig später mit einem 11:9, 11:9, 3:11, 11:5
gegen Schober / Friedrich einen Punkt für ihr Team. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Uwe Hamm hatte im Match gegen Harald Höpper am
Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte nachfolgend Kevin Joos letztlich auf Lager, um Maik Träger final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 3:11, 6:11, 3:11. Das musste man neidlos
anerkennen. Beim Stand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat.
Sven Krause machte mit Beate Friedrich bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess
und gewann sein Einzel sicher. Keinen Zähler beisteuern konnte Frank Leitner im Match gegen
Martin Schober, das 0:3 verloren ging. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei
Bällen Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler
des TSV Lichtenwald und des TSV Wolfschlugen in die Box. Keine Chancen ließ wiederum Uwe
Hamm danach beim 3:0 seinem Gegner Maik Träger. Beim anschließenden 0:3 gegen Harald
Höpper fand indes Kevin Joos von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich
zu gestalten. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Sven Krause und Martin Schober, bevor
das auf Grundlage der TTR-Werte zumindest auf dem Papier erwartbare 2:3 feststand. Zu guter
Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel entschied über Niederlage oder
Punktgewinn. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 5
Punkte, Auswärtsteam 4 Punkte. In toller Verfassung präsentierte sich Frank Leitner im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Beate
Friedrich. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Lichtenwald nun ein Punktekonto von 5:3 Punkten auf,
während der TSV Wolfschlugen vor dem nächsten Spiel, das am 18.11.2022 gegen VFB
Oberesslingen/Zell VI ansteht, 5:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Lichtenwald
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 14.11.2022 gegen den TSV Harthausen.

 Statistik:
 TSV Lichtenwald

Doppel: Krause / Leitner 1:0, Hamm / Joos 1:0 
Einzel: U. Hamm 2:0, K. Joos 0:2, S. Krause 1:1, F. Leitner 0:2 
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 TSV Wolfschlugen
Doppel: Träger / Höpper 0:1, Schober / Friedrich 0:1 
Einzel: M. Träger 1:1, H. Höpper 1:1, M. Schober 2:0, B. Friedrich 1:1


